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exlerieur porte ['inscription: ,cartouche
de pansemeuL du G. A. S.'.»

La Fabrique de pansemeuts tie Schal'f-
house a mis aimablemenl a uotre dispo-
sition le petit cliche qui illustre ees lignes,
et qui est une reduction de moitie de la

cartouche originale fabriquee par ses

soins.")

Nous croyous pouvoir reconnnander
sans reserves ee uouveau panseniont;
uous u'en connaissous pas de meillcur ni
de plus pratique. Dr MI.

") Le pt'ix de la cartouche isolcc est de
t'r. 1.- t'ar quanlitös, reduction tie 5 ä l,~> °/r.
setou le aonihrc d'exeniplaires comma Ildes

Ausstellung für „Luftschutz und Sicherheit" in Frankfurt a. M. vom

1. bis 30. April 1933.

Zur Förderung des Luftschulzgedankens

veranstaltet der Deutsche Lufl-
schutzverband, Ortsgruppe Frankf. a. M.,

zusammen mit der Polizei, der Reichspost,

den städtischen Behörden, dem
Städtischen Rettungsausschuss, dem

Roten Kreuz, der Technischen Nothitl'e,
den Feuerwehren, dem Bürgcr-Aus-
schuss, dem Rundfunk, den Luflfahrt-
vercinen etc., in tier Zeit vom 2. bis 30.

April 1933 eine Ausstellung «[Aij'tschutz
und Sicherheit», welche unter
Heranziehung von Teilen der vorjährigen
Kölner Ausstellung «Schutz und Eigentum

und Leben» alle Massnahmen des

Luft- und Gasschutzes, des Fcuerlösch-.
Saniläts- und Rettungswesens, bauliche
Organisationen, Hygiene, Verkehrsschutz
bei Fliegerangriffen etc. umfassen wird.
Alle oben genannten Organisationen
haben ihre Mitwirkung zugesagt.

Es kommt neben allen in Betracht zu
ziehenden Geräten aus obigen Gebieten
auch die Schaustellung von Modellen,
Plänen, Improvisationen in Frage.
Geboten soll eine möglichst lückenlose
Schau des heutigen Standes des gesamten
Luft- und Gasschutzes werden. Anfragen
sind an den Luftschutzverband Frankfurt

a M., Niedenau (51, zu richten.

Schweizerischer Samariterbund.

Aus den Verhandlungen ties Zentralvorstandes vom rt, Februar 19315.

a) Mutationen. Folgende neue Sektionen
sind dem S. S. B. beigetreten: Walch-
wil (Zug), Val-dc-Ruz-Oucst (Neu-
chätel), Strengelbach (Aargau), und
Grossaffoltcrn (Bern). Eine hübsche
Anzahl weiterer neuer Sektionen sind
in Gründung begriffen und werden
sich nächstens ebenfalls des S. S. B.

ansehliessen.

b) Tätigkeitsbericht des S. S. B. pro 1932.

Der Entwurf liegt vor und wird mit

wenigen redaktionellen Aenderungen
genehmigt,

c) Abgabe der Henri Dunant-Medaitlc.
Die Liste für die Abgabe anlässlich
der ordentlichen Abgeordnctenver-
sammlung von 191111 liegt zur Behandlung

und Beschlussfassung vor. Mehrere

Anträge müssen leider abgelehnt
werden, weil die Bedingungen des

Reglemenles nicht erfüllt sind.
Ausnahmen dürfen der Konsequenzen!
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wegen keine bewilligt weiden. Die

anlragslellcnden Sektionen werden im
Kaufe des Monats April brieflich über
die Zuerkennung der Medaille
unterrichtet weiden.

d) Spezirdstnnndnng in (winden der
Stiftung Henri Dnnnnl. Ks wird
beschlossen, die Sammlung weiter /u
führen.

v) RepeHlionsknrsc für Hilfslehrer. Da

der Zudrang zu den Ililfslehrerkursen
dieses Jahr sehr gross ist, was eine

starke Belastung unserer Belriebs-
rechnung zur Kolge hat, wird
beschlossen, pro 1933 keine fiepet it ions-
kurse zu veranstalten. Die Ilill's-
lehrervereinigungen und Kanlonal-
verbände haben also diesbezüglich
für die Gestaltung ihrer Programme
freie ITand. Regionale Hilfslehrertagungen

werden subventioniert wie
Keldiibungen, sofern sie mindestens
1 I Tage vorher unter Beifügung des

Programms dein Vorbandssekrelarial
angemeldet werden. Kin Vorschlag für
einen Vertreter des S. S. B. soll
unterbleiben. da tlas Verbandssekrelarial
beauftragt ist, von sich aus einen
solchen zu bestimmen.

f) Ahgeordnetenversanunlnng vom '17.118.

Inni 1933 in Einsiedeln. Das
allgemeine Programm wird besprochen
und die Kiste der Geschäfte aufgestellt.

Ks wird darüber später noch ausführlicher

berichtet werden.

g) Anleitung zur Einrichtung nnd zum
Retried von Krnnkennuihilienmaga-
zinen. Da die bestehende Anleitung
zum Teil veraltet ist, hat Herr Dr.
Scherz eine neue herausgearbeitet, die
durchberalcn und genehmigt wird.
Die Drucklegung wird sobald wie
möglich erfolgen.

h) Finanzielles. Die Mitteilung, dass der

Beilrag der Kidgenossenschafl von
Kr. 10 000. auf Fr. N'ÖOO. pro WM
herabgesetzt worden ist, wird mit
grossem Bedauern entgegengenommen.

Diese Massnahme zwingt uns
leider, auch unsererseits in der
Gewährung von Subventionen etwas
zurückhaltend zu sein und veranlasst

uns zu verschiedenen Sparmassnah-
mcn. Ihn die Unkosten des Vcrlags-
geschäftes herabzumindern, sind wir
genötigt, inskünftig auf unsern
Fakturen das Porto in Anrechnung zu
bringen. Auch wird der Wunsch
ausgesprochen, unsere Samariterfreunde
möchten in Anbetracht der vielen
Anfragen, die fortwährend an das Sekretariat

gestellt werden, jeweils das

Rückporto beilegen.
Ollen, den 1.T Februar 1933.

Der Verbandssekretär:
K. IIINZIK DR.

An die Vereinsvorstände.

Wir machen Sie aufmerksam, dass Milte März die Nachnahmen für die
mehrfachen Abonnemente «Das Rote Kreuz» pro 19133 zum Versand kommen. Wir bitten
Sie dringend, dafür besorgt zu sein, dass sie richtig eingelöst werden.

Die Administration.
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